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Beschlussvorlage 6499/2021 
 

Fachbereich 2 
Herr Tiwi 

Beschaffung von Notstromaggregate für die Feuerwehrhäuser 

Beratungsfolge Technischer Ausschuss 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Technische Ausschuss beschließt die Beschaffung von Notstromaggregaten und die 
damit verbundene Durchführung einer öffentlichen Ausschreibung, sowie die Vergabe des 
Auftrags zur Lieferung an den wirtschaftlichsten Bieter im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel.  
 

 

Gremium Ja Nein Enthaltung wie Vorlage TOP 

Technischer Ausschuss      

 
Sachverhalt: 
 
Der Schutz kritischer Infrastrukturen ist eine Kernaufgabe staatlicher und unternehmerischer 
Sicherheitsvorsorge. Die Energieversorgung nimmt eine zentrale Rolle im Bereich der 
kritischen Infrastruktur ein. Störungen oder Ausfälle wirken sich direkt auf Wirtschaft und 
Bevölkerung aus. Eine sichere, unterbrechungsfreie Stromversorgung ist in unserer 
Gesellschaft aber zu einer Selbstverständlichkeit geworden. Die Abhängigkeit vom Strom 
wächst ständig. 
 
Für die Informationstechnik und die Telekommunikation ist der langanhaltende und 
großflächige Stromausfall dramatisch. Meistens fallen diese sofort oder einige Stunden 
später aus. Durch einen flächendeckenden Stromausfall würden Massenmedien und 
Sendeanstalten sowie Zeitungen zur Information der Bevölkerung nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Auch der Schienenverkehr und Individualverkehr würde unter einem großflächigen 
Stromausfall leiden. 
 
Das Land Rheinland-Pfalz empfiehlt im Portal für den Brand- und Katastrophenschutz (BKS-
Portal) allen Aufgabenträger wichtige kritische Infrastrukturen wie z.B. die Energieversorgung 
für zentrale Sammelstellen (z.B. Gemeindehäuser, Feuerwehrhäuser etc.) für die 
Bevölkerung sicher zu stellen.  
 
In der Stadt Mayen ist geplant die Feuerwehrhäuser Hausen, Kürrenberg und Nitztal als 
zentrale Sammelstellen mit einem Notstromaggregat für den flächendeckenden Stromausfall 
zukünftig auszustatten. Diese Liegenschaften bieten für den Schutz der Bevölkerung 
wichtige Elemente. 
 
Das Feuerwehrhaus in Mayen kann bereits über ein Notstromaggregat in Form eines 
Lichtmastanhängers die Energieversorgung sicherstellen. Für den Stadtteil Alzheim ist das 
Bürgerhaus angedacht worden. Hier sind jedoch noch weitere Umbauplanungen nötig. 
Daher soll die Umsetzung der ständigen Energieversorgung dort zu einem späteren 
Zeitpunkt begonnen werden. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
Für die geplante Beschaffung von zwei Notstromaggregaten (Feuerwehrhaus Kürrenberg 
und Nitztal) stehen Haushaltsmittel in Höhe von 28.000,00 € bei der Haushaltsstelle 
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1261100- 08290000 (Brandschutz- sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung) zur 
Verfügung. Für das Notstromaggregat für das Feuerwehrhaus in Hausen stehen 
Haushaltsmittel in Höhe von 20.000,00 € auf der Haushaltsstelle 1261100- 09600000; 
Projekt 41 (Brandschutz- Anlage im Bau- Neubau Feuerwehrhaus Hausen) weiterhin zur 
Verfügung. 
 
 
Familienverträglichkeit: 
Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien in 
der Stadt Mayen? 
 
Keine Auswirkung 
 
Demografische Entwicklung: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkung auf die maßgeblichen 
Bestimmungsgrößen des demografischen Wandels und zwar 

 die Geburtenrate 

 die Lebenserwartung 

 Saldo von Zu- und Wegzug (Migration, kommunale Wanderungsbewegung) 
und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur der Stadt Mayen? 
 
keine 
 
Barrierefreiheit: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf die in der 
Stadt vorhandenen Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit? 
 
keine 
 
Innovativer Holzbau: 
Sofern es sich um ein Bauwerk handelt: Kann das Bauwerk als innovatives Holzbauwerk 
errichtet werden: 
Ja:   Nein:   Entfällt:   
 
 
Welche Auswirkungen ergeben sich aus dem verfolgten Vorhaben für das Klima?: 
Inwieweit wurden Klima- und Artenschutzaspekte berücksichtigt? Wurde beispielsweise bei 
Baumaßnahmen bzw. Renovierungsmaßnahmen die Möglichkeit von Solarthermie- und 
Photovoltaik-Anlagen geprüft? Wurde die CO2-Bilanz von zu beschaffenden Produkten 
geprüft / verglichen? 
 
keine 
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